
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 52 (1926)

Heft: 8

Illustration: Aschermittwoch

Autor: Boscovits, Fritz

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.12.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Aschermittwoch
»rttOKlt«

r*-

..Was sagen Sie von meiner Colombinen?
Sie kam heut Nacht mit mir in dieses Haus
..Vor einer Stunde aber ging sie aus
und ist seither nicht mehr bei uns erschienen.

Man reiche mir das Portemonnaie, ich bitt!
Ich möchte zahlen und verduften dann ..."
..Bedaure. Herr, dass ich nicht dienen kann:
Das Portemonnaie nahm (.'olomhine mit." pa

NACHRUF
iServaufcfrt ift oller glitt«
Ser tollen JRäffjte,

Unb mancher fübne aufgepaßte ,3titter'
SBarb roieber ju beë Sageê Sbteajte.

ÎJrancf)' ,®belfräulein' fünfte
Sief) lote im SDiärdjen,

jebocf) bev afebengraue i'iittmotb fünfte
Uttb trennte mitfeibfoë bic Sßärdjen.

Ser eine fam oon Sinnen,
Seil cr betörte
Gcin fjofbeë Sing, bas ju gemimten,
Sr SBeutel unb Sftoral jerftörte.

.ftopffoë burdjeilt ein îjroeiter
Sic grauen ©äffen.
Safe man fogar ifm afê Begleiter"
33crfcf)tnäbt, Oevmag ev nicbt ut faffen.

llnb überall gäfmt Scerc

SDÎancf)' Seifenfieber,
Scr leiebt gelebt, fanb mit ber ©lieberfdfjtoere
Sie bieb'vc Sürgerntiene roieber.

(£r fibt iu feiner .Ufattfe,
(sntfeblüpft bem Söfen,
Unb finnt, mie ev im Sßfänberfjaufe
^etjt fönne beu Serfaf erlöfen. X. 5Î.
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BoScovltê

^Vcts szZen ^?ie von rneiner t^olornoinon
8ie s<S2rr lient Xaclit rnit nui' in äieses I^Iitns
..Vor einer 5innàe ciber ging sie sus
nnä ist seither nicüt inenr iiei nns srscbienen.

,.>b>n reicbe niir äas l'vrteinonnuie, icti bitt!
là rnöclrte willen nnä verclutten ä^nn ..."
,.Leä»ure. I^err, class icli niclrt äienen Icnnn :

Das l'orl<>nn>,nii,l>' !u>Ini> < .»Icnnlnn«' n>!>."

^ ^ e u ^
verrauscht ist aller Flitter
Der tollen Nächte,
Und mancher kühne ausgeputzte .Ritter'
Ward wieder zu des Tages Knechte.

Manch' .Edelfränlein' suhlte
Sich wie im Märchen,
jedoch der aschengraue Mittwoch kühlte
Uno trennte mitleidlos die Pärchen.

Tcr cinc kam voit binnen,
Weil er betörte
Ein holdes Ding, das zn gewinnen,
Er Beutel uud Moral zerstörte.

Kopflos durcheilt ein Zweiter
Tic grauen Gassen.

Taß man sogar ihn als Begleiter"
Verschmäht, vermag er nicht zn fassen.

lind überall gähnt Lccre

Manch' Seifensieder,
Der leicht gelebt, fand mit der Gliederschmcre
Tie bied're Biirgermiene ivieder.

Er sitzt in seiner Klanse,
Entschlüpft dcm Bösen.
Und sinnt, lvie er im Pfänderhause
Imt könne den Bersatz erlösen. !1. N.
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